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nahezu gleich Null ist, hält
sie nicht davon ab. Das Los

in der Tasche gibt ihnen
einen Funken Hoffnung, es
nährt den Tagtraum, dass

eine winzige Chance bestehen

könnte, dem zu entfliehen,

was ihr Leben heute ist.

Tatbeweis:
Leben ohne Dogma
Viele Menschen bleiben
ihrer Religion auch aus
demselben Grund treu, aus dem
sie in Gewaltbeziehungen
bleiben: aus Angst davor,
das Leben selbstständig
anpacken zu müssen.
Wenn Menschen den Atheismus

vor allem deshalb
ablehnen, weil sie sich ausser-
stande fühlen, mit seinen
Konsequenzen zu leben,
und nicht weil sie die
Argumente des Atheismus nicht
verstehen können, dann
bedeutet dies, dass wir die
Menschen vor allem davon
überzeugen müssen, dass
ein Leben ohne Dogma
lebenswert ist. Wir müssen
also nicht nur rational und
schon gar keine Supermen-
schen sein, sondern uns im

Alltag als gewöhnliche,
nicht gläubige Menschen
outen, und mit unserem
Verhalten und in unseren
Äusserungen den Beweis
antreten, dass es Ethik und
Moral ohne Gott gibt - für
dich und für mich.»

Keine Wissenschaftsgläubigkeit

Der Papst schreibt, dass
Glaube die «Substanz» dessen

sei, was man erhoffe,
der«Beweis»fürnichtSicht-
bares,fürdasinderZukunft
liegende, ewige Leben. Der
Tod bedeute dann den Ausweg

aus dem beschwerlichen

Erdenleben, die
Erlösung. Atheisten hingegen
erlägen Wissenschaftsgläubigkeit

- was die Menschheit

ins Verderben führe.
Dabei geht er erstens
davon aus, dass man einen
Glauben nur durch einen

93 Jahre «frei denker»
Vor 100 Jahren gab es ein
paar sehr engagierte regionale

Freidenker-Clubs und
die Erkenntnis wuchs, dass

nureine gemeinsame
Dachorganisation die Anliegen
der Freidenker voran bringen

würde. Am 12. April
1908 war es dann soweit: In
Zürich wurde der
Deutschschweizerische Freidenker-
Verband gegründet. Im
Archiv der FVS in Bern sind
leider sind aus jener Zeit
keine Dokumente erhalten.
Auch hat die Vereinigung
zu Beginn wenig Wert auf
Dokumentation gelegt.
Ab 1915 erschien dann fast
lückenlos die Zeitschrift der
Vereinigung, sie ist deshalb
die verlässlichste Quelle der
Vereinsgeschichte.
Der Name derZeitsch rift hat
mehrmals gewechselt und
auch mit dieser Nummer ist
ein Wechsel verbunden:
Analog zum neuen Logoder
Vereinigung heisstdas Blatt
nun «frei denken.». Damit
soll an der Tradition
angeknüpft, aber auch die rein
männliche Form aufgegeben

werden.
DerTitel gibt einen Hinweis
auf die grundsätzliche
Mehrsprachigkeit, die aber

anderen Glauben ersetzen
kann, und zweitens macht
er klar, dass «Glauben» für
ihn «Beweis» ist- kein Wunder,

dass eine Diskussion mit
wissenschaftlich denkenden

Menschen unmöglich
ist: sie scheitert bereits an
den Grundbegriffen.

Wissenschaft, Kunst
und Philosophie...
Freidenkerinnen gehen
hingegen davon aus, dass es
eben auch ein Drittes gibt:
ein Leben das auf Vernunft
und a-theistischer Spiritualität

begründet ist. Ein
Leben, das Fakten nüchtern

vorderhand im gleichen
Rahmen wie bisher gelebt
werden soll: die zweite Seite

bleibt weiterhin das
Forum der Tessiner Freunde:
der «libero pensiero».
Gleichzeitig wurdeauch das

Erscheinungsbild wieder
etwas aufgefrischt.
ZurJubiläums-Delegierten-
versammlung im April 2008
wird eine Sondernummer
von «frei denken.» in einer
höheren Auflage erscheinen.

Webseite dreisprachig
Rechtzeitig zum Jubiläumsjahr

präsentiert sich auch
die FVS-Webseite in drei
Sprachen. Die Seiten werden

laufend ausgebaut und

als Fakten behandelt und
um ihre Methoden- und
Zeitgebundenheitweiss. Ein

Leben, das aber auch die
Schönheit des Bekannten,
die Kunst und die Poesie
der Tatsachen - auch in der
Wissenschaft-und das Staunen

ob der Grösse des noch
nicht Bekannten als
atheistische, spirituelle Erfahrung

geniesst, ohne dies
alles zwanghafteinem
personifizierten Übervater
zuschreiben zu müssen.

und Hoffnung
Und ein Leben mit
Hoffnung, mit dem Vertrauen

finden spürbar mehr Beachtung.

Insbesondere auf den
«Freidenker-Test» erhalten
wir positives Echo. Parallel
dazu sollten diesen Monat
die Kampagnenseiten «Leben

ohne Dogma - ich bin
konfessionsfrei»
aufgeschaltet werden. Damit ist
derWebauftritt der FVS auf
dem vom Zentralvorstand
beschlossenen Stand.

Jubiläum 2008

Der GrosseVorstand hat das

Budget 2008 genehmigt.
Nun können die geplanten
Massnahmen und Aktivitäten

umgesetzt werden.
Mehr dazu in der nächsten
Ausgabevon «frei denken.»

rc

darauf, dass Menschen eine
bessere Welt schaffen können,

weil die Kooperationsfähigkeit

sich in der Evolution

auch als erfolgreiche
Strategie erwiesen hat.
Leben ohne Dogma also -
nicht ohne Hoffnung!

Ich wünsche uns allen im
neuen Jahr viel Erfolg und
viel Freude bei Antreten des
Beweises, dass wir nicht
eine Hoffnung auf Erlösung
brauchen sondern das
Vertrauen und den Mut, etwas
zu verändern, mit Geduld
und Gelassenheit - Schritt
für Schritt.

Reta Caspar

""denken
Freidenker-Vereinigung der Schweiz
Association Suisse des Libres Penseurs
Associazione Svizzera dei Liberi Pensa to

Willkommen bei der Freidenker-Vereinigung der Schweiz!

Organisation

Sektionen

Zeitschrilten

Dienstlsistungs

Personen

Themen

Fraidenker-Tes

Pressemitte Hungen

Die Freidenker-Vereinigung der Schweiz, FVS, fördert das freie, nicht ven Dogmen,
Tabus und anderen Hindernissen beschränkte Denken in Politik, Gesellschalt und
Religion. Sie vertritt die Interessen der religiös ungebundenen, der religions- und
konfessionsfreien Menschen in der Schweiz.

Information und Meinungsbildung
Auf diesen Seiten finden Sie Stellungnahmen der FVS zu verschiedenen Themen in

Politik und Gesellschalt, sowie die Thesen der Freidenker zu ihren wesentlichen
die FVS die monatliche Zeitschrift frei

Formalitäten eines Kircheiiaustritts

Unterstützung in besondere
Wünschen Sis sins weltliche Taufe, Hochzeit oder Beerdigung, so werden Sie
ebenfalls fündig.

Letzte Dinge regeln
Freidenkerinnen denken dnd sorgen voraus und scheuen vor grundsätzlichen
Entscheidungen nicht zurück. Die FVS bietetWegleRungen an zur Vorsorge für den
Krankheit«- oder Todesfall, einen Otganspendeaiisweis für Jeden Fall - ob dafür
oder dagegen - und Informationen zurKörpei spende.

Freidenker Ii inen treffen
Veranstaltungen werden voiwiegendvon den Sektionen organisiert. Sie dürfen fast
ausnahmslos auch von Nichtmitgliedern besucht werden. Einige Veranstaltungen
richten eich sogar ausdrücklich an Nichtmitglieder.

„Reffg/on istitiiMmehr t!i
Angelegenheit des Staates."

Friedrich Dürrenmatt
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